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Pressekonferenz am 28.10.2011 

Haushaltssicherungskonzept 
(HSK) 

der Stadt Offenbach 
2012 
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 Sicherstellung der Aufgabenerfüllung: § 92 (1) der Hessischen  
   Gemeindeordnung (HGO) 

 Pflicht zum jährlichen Ausgleich des städtischen Haushalts: 
  § 92 (4) HGO 
 

Rechtliche Grundlagen 
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 ordentliche Aufwendungen inkl. Zinsen: 372,4 Mio. € 

 ordentliche Erträge inkl. Finanzerträge: 288,5 Mio. € 

 Fehlbedarf: - 83,8 Mio. € im Ergebnishaushalt 

 

Ausgangslage Eckdaten 2012 
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 Personalkosten auf Niveau von 2008 einfrieren 
 Kompensation der Mehrkosten bei der Schulbausanierung 
 (Priorisierungsliste ist zu erstellen) 
 Veräußerung Vermögen zur Finanzierung des Schulbauprojekts 
 Konzept Klinikum erstellen 
 Bürgschaften nur für bereits vergebene Aufgaben möglich 
 auf neue Investitionen ist zu verzichten; in Einzelfällen nur mit 
 Zustimmung des Regierungspräsidiums 

 

 

Zentrale Vorgaben des RP 



5 

 

Systematische Prüfung aller Produkte nach 
 Entwicklung der Erträge und Aufwendungen im Vergleich   
  zu den Vorjahren 

 möglichen Ertragssteigerungen (Gebühren, Erlöse) 

 möglichem Einsparpotential 

 

 

Vorgehen im Ergebnishaushalt 
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Aufgabenerfüllung - Freiwillige Leistungen 

    

Freiwillige Leistungen 
betragen 3 % am 
Ausgabevolumen 

Bereich in T€
Gesamt* 12.203

Kultur 2.234

Sport und Erholung 4.142

Jugend 1.493

Bildung und Beruf 1.922

Politik 951
Wirtschaft und 
Öffentlichkeitsarbeit 635

Soziales 582
Mitarbeiter und 
Sonstiges 221

Umwelt 23
* ohne Personalaufwendungen
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  Ausbildungsquote flexibel nach Bedarf (2 Beamte auf 
 Widerruf) 

 Erforderliche Stellenneuschaffungen bei Feuerwehr nach 
 Absprache mit Aufsichtsbehörde möglich 

 Umsetzung Stellenbewertungsverfahren nach Absprache 
 (Mehrkosten in 2012 rund 880 T€)  

 

 

Personalkosten 
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Personalkosten 

    

Stellen-Soll der Stadtverwaltung Offenbach 2012

Bereich
Stellen
Soll 

Innere Verwaltung 163,0
Ämter: Stadtverordnetenbüro, Personalamt, Personalvertretung, Hauptamt, Amt für       
Öffentlichkeitsarbeit, Revisionsamt, Frauenbüro, Kämmerei, Kassen- und Steueramt

Sicherheit und Ordnung 263,3
Ämter: Ordnungsamt, Feuerwehr, Bürgerbüro, Ausländeramt, Amt für Arbeitsförderung, 
Statistik und Integration

Schulträgeraufgaben 46,0
Amt: Stadtschulamt

Kultur, Sport und Wissenschaft 69,7
Ämter: Forum Kultur und Sport, VHS

Soziale Leistungen 94,6
Ämter: Sozialamt, Ausgleichsamt, Wohnungs-, Versicherungs- und Standesamt

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 117,2
Amt: Jugendamt

Gesundheitsdienste 34,6
Ämter: Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz, Stadtgesundheitsamt

Räumliche- und Freiflächenplanung, Bauen, Verkehrsflächen 94,3
Ämter: Stadtplanung und Baumanagement, Vermessungsamt, Bauaufsichtsamt

Umweltschutz 14,3
Amt: Amt für Umwelt, Energie und Mobilität

Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 16,5
Amt: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften

Gesamt 913,5
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Investitionen 2012 

    Gesamt: 70,4 Mio. €  
 



10 

Diskussionspunkte 

 
 Konnexitätsprinzip 

  - strikte Lösung:  Refinanzierung der Soziallasten durch 
  Bund und Land 

  - gemilderte Lösung:  Neugestaltung des Kommunalen  
  Finanzausgleichs  

 Regionale Strukturreform 

 Klage gegen das Land 

 Kommunaler Schuldenschirm / Kreditwürdig- 
   keit der öffentlichen Hand 
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Fazit 

 
Offenbach 

 hält Personalaufwendungen weiterhin auf niedrigem Niveau 

 hält freiwillige Leistungen bei rund 3 % der Ausgaben 

 erhebt Gebühren wo möglich kostendeckend (Ausnahme Kita)  

 investiert und finanziert verantwortungsbewusst und schafft 
 Werte für zukünftige Generationen 

 versucht das Klinikum in kommunaler Trägerschaft zu halten 

 betreibt Ansiedlungspolitik für Gewerbe- 
 und Einkommensteuerzahler 

 hat auch zukünftig ein strukturelles Defizit 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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